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Von LadyAsagi

Manas Vergangenheit

Ich gehe durch die Straßen.
Alles ist so leer.
Genau wie meine Vergangenheit.
Seltsam, dass ich mich genau jetzt daran erinnere.
Es liegt doch schon soweit zurück.
Viel zu viele Jahre.
Sogar Kami lebte noch.
Ich höre mich seufzen.
Wie sehr ich ihn doch vermisste.
Den dem ich alles erzählen und anvertrauen konnte.
Wie damals.
Ich gehe weiter durch die Straßen auf dem Weg zum Friedhof.
Als ich dort ankomme, steuere ich direkt auf das Grab zu.
das, was mich am meisten schmerzt.
Kamis Grab.
Doch ich gerate in stocken.
Dort stand jemand von dem ich es nie erwartet hätte, dass er dort sein würde.
Ich spüre wie mein Magen sich Krampfhaft zusammenzog.
Er konnte doch nicht hier sein...oder doch?
Ich sehe ihn an, er lächelt.
Es sieht so warm aus.
Genauso wie ich es in Erinnerung hatte.
Ich hebe meinen Arm, strecke ihn, nach meinem Gegenüber aus.
Doch ich fasse durch.
Ich sehe nur noch wie er wieder verschwindet,
und ich fühle, dass eine salzige Flüssigkeit von meinen Wangen tropft.
Ich weine.
Nie hätte ich gedacht, dass ich noch wegen ihm weinen würde.
Dachte ich hätte seinen Tod verarbeitet.
Doch es war nicht so.
Ich sehe zum Grab und merke, dass meine Knie wegknicken.
Also setze ich mich vor das Grab.
Weine stumm.
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Schließlich nehme ich etwas Silbernes aus meiner Tasche,
sehe es lächelnd an.
Langsam führe ich die Klinge zu meinem Arm, schneide tief.
Das Blut läuft meinen Arm herunter,
es befreit mich.
Sanft lehne ich mich an den Grabstein.
Wohlwissend, dass ich ihm jetzt folgen werde und ihn wieder sehen kann.
Ich schließe die Augen,
merke wie mir schwindelig wird und alles dumpfer um mich herum.
Schließlich fühle ich gar nichts mehr,
bin sanft gestorben.
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